
Das Konzept
Uns als Referierenden ist es wichtig, dass sich Ihnen viele  
Chancen für einen kollegialen Erfahrungsaustausch bieten. Wir 
geben daher immer wieder Raum für fachliche Diskussionen –  
in persönlichen Einzelgesprächen genauso wie in großer Runde 
mit allen Teilnehmenden. Stellen Sie also gerne Ihre individuel-
len Fragen! 

Bis ins Detail optimierte Abläufe, ein straffes Zeitmanagement 
und eine zugleich freundlich-familiäre Atmosphäre sind typisch 
für jedes consilium collegiale. Die Vorträge wechseln sich mit 
moderierten Diskussionen, praktischen Demonstrationen und 
Fallbeispielen ab. So können Sie sich immer wieder neu auf 
die wissenschaftlichen, praxisrelevanten und produktneutralen 
Inhalte konzentrieren und verschiedene Aspekte des jeweiligen 
Themas kennenlernen.

Die Themen
Hormone steuern die Entwicklung und Funktion des 
Körpers. Geraten sie aus dem Takt, treten Entwicklungsstö-
rungen auf, die in ihrem Zeitpunkt und in ihrer Ausprägung 
stark variieren. Umso entscheidender ist es, im Rahmen der 
Vorsorgeuntersuchungen aufmerksam zu beobachten, die 
richtigen Fragen zu stellen und ggf. Laborwerte richtig zu 
interpretieren.

In diesem Seminar ordnen wir den häufigsten Störungen 
die entsprechenden Vorsorgeuntersuchungen zu und 
beantworten die folgenden Fragen:

• �Welche Schilddrüsenwerte sind pathologisch und wie  
reagiere ich richtig?

• �Wer ist wirklich adipös und wie spreche ich dies bei Kind 
und Eltern an?

• �Wie unterscheide ich bei Wachstums- und Pubertätsent- 
wicklung Normvariante und Auffälligkeit?

Jeder Themenblock ist unterteilt in Vortrag, Diskussion und 
Fallbesprechungen.

Die Referierenden
Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Olaf Hiort
Leiter der Sektion für Pädiatrische Endokrinologie 
und Diabetologie am Universitätsklinikum Schles-
wig-Holstein. Er ist Arzt für Kinder- und Jugend-
medizin, Neonatologie, Kinderendokrinologie und 
-diabetologie, Labormedizin/Pädiatrie und leitet 
den Sonderforschungsbereich „Sexdiversity“.  
Er ist Träger des Dietrich-Knorr-Preises der DGE.

Prof. Dr. Corinna Grasemann
Ärztliche Leiterin der Abteilung für seltene Erkran-
kungen des CeSER (Centrum für seltene Erkran-
kungen Ruhr) an der Ruhr Universität Bochum/
Universität Witten/Herdecke. 
Sie ist Fachärztin für Kinder- und Jugendheilkunde 
sowie Kinder- und Jugend-Endokrinologin und 
-Diabetologin.

Prof. Dr. Martin Wabitsch 
Ärztlicher Leiter der Sektion Pädiatrische Endokri-
nologie und Diabetologie der Universitätsklinik 
für Kinder- und Jugendmedizin Ulm. Er ist Kinde-
rendokrinologe und -diabetologe und koordiniert 
Leitlinienentwicklungen der AWMF. Ehemals Prä-
sident der DAG sowie der DGKED.

Wissenschaftliches Programm

8:00 Uhr Kaffee- und Frühstücksbar

9:00 Uhr Störungen von Wachstum und Pubertät
(Prof. Hiort) 

10:05 Uhr Falldiskussion Mädchen 
(Prof. Wabitsch)

10:35 Uhr Falldiskussion Jungen
(Prof. Grasemann)

11:10 Uhr Kaffeepause

11:40 Uhr Adipositas – realistische Therapieziele
(Prof. Wabitsch)

12:40 Uhr Gruppenarbeiten Teil 1
Gruppe A: Endokrine Folgen von Körpergewichts
störungen (Prof. Hiort)
Gruppe B: Vitamin D (Prof. Grasemann)

13:20 Uhr Mittagspause

14.20 Uhr Gruppenarbeiten Teil 2
Gruppe A: Vitamin D (Prof. Grasemann) 
Gruppe B: Endokrine Folgen von Körpergewichts
störungen (Prof. Hiort)

15:00 Uhr Schilddrüsenwerte
(Prof. Grasemann)

15:35 Uhr Fallbeispiele bei Neugeborenen 
(Prof. Hiort)

16:00 Uhr Symptome bei Jugendlichen
(Prof. Wabitsch)

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung

Die Anerkennung dieses Seminars wird vorab bei der  
zuständigen Landesärztekammer beantragt.


